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Betreff: 
Sachstandsbericht zu Antrag 1570/2020 SPD Ortsbeitrat Mainz-Hechtsheim; 
hier: Fahrscheinautomat an der Endhaltestelle Bürgerhaus 
 
 
Mainz, 06.11.2020 
 
gez. Eder 
 
Katrin Eder 
Beigeordnete 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsbeirat Mainz-Hechtsheim nimmt den Sachstand zur Kenntnis. 
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Sachstandsbericht: 
 
Im Vergleich zu anderen Stadtteilen außerhalb des Innenstadtbereichs im Einzugsgebiet der 
Mainzer Mobilität (MM) ist Mainz-Hechtsheim durchaus vorteilhaft mit Vertriebsstellen ausgestat-
tet. Folgende Fahrkarten-Vertriebsstellen sind derzeit in Mainz-Hechtsheim vorhanden: 
 
 Fahrkartenvorverkaufsstelle Schreibwarenladen Krüger und Klingenberger, Alte Mainzer Straße 

8, 55129 Mainz-Hechtsheim 
 Fahrkartenvorverkaufsstelle Lebensmittelgeschäft Bashir, Auf dem Hewwel 2, 55129 Mainz-

Hechtsheim 
 Stationärer Fahrkartenautomat an der Endstelle Am Schinnergraben, 55129 Mainz-Hechtsheim 
 Stationärer Fahrkartenautomat an der Haltestelle Dornsheimer Weg, 55129 Mainz-Hechtsheim  
 
Hinzu kommt, dass der Fahrscheinverkauf in einem kleineren Sortiment zum sofortigen Fahrtan-
tritt jederzeit beim Fahrpersonal erfolgen kann. Ausnahme war im Jahr 2020 die zeitweise Unter-
brechung des Verkaufs aufgrund der Corona-Pandemie. Seit dem 1. September 2020 ist der Er-
werb von Fahrscheinen in fast allen Bussen und Straßenbahnen wieder möglich.  
 
Die Aussage im Sachstandsbericht 0890/2019 ist korrekt und wurde von der MM bestätigt. Sie 
wird alle Straßenbahnen mit einem bargeldlosen Fahrkartenautomaten ausstatten und damit den 
Fahrscheinverkauf beim Fahrpersonal in den Straßenbahnen ersetzen. Das Projekt befindet sich 
derzeit in der Umsetzungsphase. Voraussichtlich werden alle Straßenbahnen bis Mitte 2021 aus-
gerüstet sein. 
 
Weiterhin teilte die MM mit, dass ein Ausbau der Automateninfrastruktur an den Haltestellen ak-
tuell nicht geplant sei. Neue Automatenstandorte können daher nur unter Aufgabe eines anderen 
Standortes realisiert werden. Aktuell ist ein solcher Standortwechsel zugunsten der Haltestelle 
„Bürgerhaus“ nicht geplant und erscheint vor dem Hintergrund der o.g. Vertriebsstellen im Orts-
bereich auch nicht notwendig.  
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